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DFB-PRÄSIDIUM

Ehrungen

Das Präsidium des Deutschen Fußball-Bundes 
verlieh die DFB-Verdienstnadel an:

Bayerischer Fußball-Verband:
Lothar E c k e r s  (München).

Fußball-Landesverband Brandenburg:
Günter M e r t s c h  (Kolkwitz).

Hamburger Fußball-Verband:
Jens B e n d i x e n - S t a c h  (Hamburg), Günter 
Fa l k  (Hamburg), Horst Fr ö h l i c h  (Hamburg), 
Thomas G r a g e  (Hamburg), Norbert G r u d -
z i n s k i  (Hamburg), Patrick I t t r i c h  (Hamburg), 
Volker K u n t z e - B r a a c k  (Hamburg), Christian 
O k u n  (Brackel), Jörg P e t e r s e n  (Geesthacht), 
Christian P o t h e  (Hamburg), Dirk R a t h k e 
(Hamburg), Peter S a n d e r  (Hamburg), Volker 
S o n t a g  (Hamburg), Stephan T i m m  (Hamburg), 
Claudia W a g n e r - N i e b e r d i n g  (Hamburg), 
Christiane Z a b e l  (Hamburg).

Hessischer Fußball-Verband:
Jürgen A r n o l d  (Fernwald), Werner B r ü c k n e r 
(Bebra), Erhard Fu c h s  (Bad Endbach-Harten-
rod), Karl-Heinz K r a m e r  (Dautphetal-Silberg), 
Gerhard Schrö d er  (Schotten), Jürgen Ste gn er 
(Neustadt).

Fußball-Verband Mittelrhein:
Willi E i c h e n  (Swisttal), Dieter G e h r m a n n 
(Rösrath), Hermann K a l t m e y e r  (Bonn), Martin 
K ü s t e r  (Meckenheim-Altendorf), Heinrich v a n 
W e r s c h  (Hellenthal).

Fußballverband Niederrhein:
Karl Heinz B i s c h o f s  (Schwalmtal), Heinz Peter 
Fr a n k e n  (Meerbusch), Heino L i n d a u  (Essen), 
Willi S c h m i t z  (Velbert), Siegfried W i t t o e s c h 
(Bochum), Willi D i k k e r s  (Kleve).

Schleswig-Holsteinischer Fußballverband:
Hans-Rainer H ö c k  (Burg).

Südwestdeutscher Fußballverband:
Christoph Dengel  (Gutenberg), Winfried Schäfer 
(Lug), Wolfgang S c h u l z e  (Monsheim), Ralf 
S t e n n e r  (Mainz).

DFB-BUNDESTAG

Reinhard Grindel  
neuer DFB-Präsident

Reinhard G r i n d e l  (Rotenburg/Wümme) ist neuer 
Präsident des Deutschen Fußball-Bundes. Auf 
dem Außerordentlichen Bundestag des DFB am 
15. April 2016 in Frankfurt/Main wurde der bis
herige Schatzmeister von den 255 stimmberech-
tigten Delegierten an die Spitze des Verbandes 
gewählt. Grindel ist der zwölfte Präsident in der 
Geschichte des DFB. Der 54-Jährige folgt da- 
mit auf Wolfgang N i e r s b a c h  (Dreieich), der am 
9. November 2015 zurückgetreten war.

Von 2011 bis 2014 war Grindel erster Vizeprä
sident des Niedersächsischen Fußballverbandes. 
Im Oktober 2013 wurde er als Schatzmeister in 
das Präsidium des DFB gewählt.

Dr. Stephan Osnabrügge  
neuer DFB-Schatzmeister

Dr. Stephan O s n a b r ü g g e  (Bonn) ist neuer 
Schatzmeister des Deutschen Fußball-Bundes. 
Der 45 Jahre alte Jurist wurde auf dem Außer
ordentlichen DFB-Bundestag am 15. April 2016  
in Frankfurt/Main zum Nachfolger des neuen 
Präsidenten Reinhard G r i n d e l  gewählt.

Dr. Friedrich Curtius  
neuer DFB-Generalsekretär

Auf dem Außerordentlichen Bundestag des 
Deutschen Fußball-Bundes am 15. April 2016  
in Frankfurt/Main wurde Dr. Friedrich C u r t i u s 
(Frankfurt/Main), der bereits am 18. März 2016 
vom Präsidium des DFB zum neuen DFB-General-
sekretär berufen worden war, von den Delegierten 
in diesem Amt bestätigt. Der 39 Jahre alte Jurist 
ist Nachfolger des am 26. Februar 2016 zurück
getretenen Helmut S a n d r o c k  (Frankfurt/Main).
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ansichten“ spricht Welt- und Europameister 
Bixente Lizarazu über seine Erwartungen an die 
EURO 2016 und das französische Team sowie 
über die deutsche Mannschaft, die er zu den 
Favoriten auf den EM-Titelgewinn zählt.

Wenn Deutschlands Frauen-Nationalmannschaft 
ein großes Turnier bestritten hat, war Silvia Neid 
immer dabei. Als Spielerin, Co-Trainerin, seit 
2005 als Bundestrainerin. Nach den Olympischen 
Spielen in diesem Jahr wird sie die neue Abteilung 
Scouting Frauenfußball des DFB übernehmen.  
In einem Interview äußert sich Neid zu den kom-
menden Aufgaben: nicht nur zu Olympia, sondern 
auch darüber hinaus.

Einen weiteren Schwerpunkt im DFB-Journal 
bildet Futsal. Seit dem Beschluss, eine deutsche 
Futsal-Nationalmannschaft zu gründen, hat sich 
einiges getan. Im Oktober steht das erste Länder-
spiel an, und das Team um DFB-Trainer Paul Scho-
mann hat die besten Futsaler gesichtet, um den 
Premieren-Kader zusammenzustellen. In Kurzform 
werden auch die wichtigsten Regeln erläutert.

Darüber hinaus war das DFB-Journal zu Gast  
bei der Verleihung des DFB– und Mercedes-Benz 
Integrationspreises im Deutschen Fußballmuseum 
in Dortmund, es stellt die „Amateurfußballer des 
Jahres“ vor. Im Rahmen der Serie zum Amateur-
fußball stand ein Besuch beim FC Viktoria Man-
heim an. Nach fast 100 Jahren seines Bestehens 
wird dieser Verein bald umziehen — und mit ihm 
der ganze Ort. Manheim in der Nähe von Köln 
liegt im Abbaugebiet des Braunkohletagebaus. 
Bis 2022 wird das Dorf geräumt, der FC Viktoria 
ist noch da. Aber hinter dem Sportplatz nähern 
sich schon die Bagger.

Das DFB-Journal bietet viele interessante Themen. 
Es kann über folgende Adresse bestellt werden: 
DFB-Journal Leserservice, Ruschke und Partner, 
Postfach 2041, 61410 Oberursel/Taunus. Die 
Bezugsgebühr für ein Jahres-Abonnement, das 
vier Ausgaben beinhaltet, beträgt 12 Euro, ein-
schließlich Versandkosten.

Verlängerung der DFB-Trainer-Lizenz

Die vom DFB lizenzierten Trainer mit DFB-Elite- 
Jugend-Lizenz (ehemals DFB-B-Trainer), A- oder 
Fußball-Lehrer-Lizenz sind gemäß der DFB-Aus-
bildungsordnung angehalten, ihrer Fortbildungs-
pflicht nachzukommen. Innerhalb von drei Jahren 
müssen alle Lizenzinhaber 20 Lerneinheiten (LE) 
an Fortbildung nachweisen. Die Fortbildungs
veranstaltungen für DFB-Elite-Jugend-Lizenz-
Inhaber (ehemals DFB-B-Lizenz) werden durch 
den DFB organisiert und durchgeführt.

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen:
Dr. Klaus B a l s t e r  (Herne), Jens-Peter B e h r 
(Dortmund), Gisbert D a n k o w s k i  (Lünen), Dierk 
D u n s c h e n  (Dortmund), Wolfgang E i k e n b e r g 
(Warburg), Manfred E p p e n h o f f  (Horstmar), 
Dirk E r f k a m p  (Lage), Dieter G o t t s c h l i c h 
(Heek-Nienborg), Peter H u s t e r m a n n  (Dort-
mund), Konrad K e m p e r  (Bad Lippspringe),  
Erich K ö p p e r  (Soest), Dieter L a d e m a n n 
(Soest), Hans-Otto M a t t h e y  (Recklinghausen), 
Werner P a r z i a k  (Bad Salzuflen), Manfred P i e s 
(Holzwickede), Karlheinz S t u h l m a n n  (Mede-
bach-Oberschledorn), Willy W e s t p h a l  (Senden).

Berufungen

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am  
29. April 2016 in Frankfurt/Main gemäß § 9 der 
DFB-Ehrungsordnung DFB-Präsident Reinhard 
G r i n d e l  (Rotenburg/Wümme) anstelle seines 
Vorgängers Wolfgang N i e r s b a c h  (Dreieich) 
zum Vorsitzenden der Jury des Julius-Hirsch-Prei-
ses berufen.

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am  
29. April 2016 in Frankfurt/Main den Medien
direktor des Deutschen Fußball-Bundes, Ralf 
K ö t t k e r  (Dreieich), zum stellvertretenden 
Generalsekretär des DFB ernannt.

DFB-ZENTRALVERWALTUNG

DFB-Journal 1/2016

Seit 50 Jahren leistet der Deutsche Fußball-Bund 
gemeinsam mit dem Auswärtigen Amt, dem Bun-
desministerium für wirtschaftliche Zusammen
arbeit und Entwicklung sowie der Gesellschaft  
für Internationale Zusammenarbeit wichtige Ent-
wicklungshilfe auf der ganzen Welt. Koopera
tionen werden geschlossen, Experten entsandt, 
Spieler trainiert, Strukturen aufgebaut, Trainer 
und Schiedsrichter ausgebildet. Die neueste Aus-
gabe des DFB-Journals beschreibt, wie durch 
diese Maßnahmen und mit der Sprache des Fuß-
balls Menschen auf allen Kontinenten erreicht 
werden. Der erste Auslandsexperte des DFB, 
Burkhard Pape, erinnert sich an seine Einsätze in 
fremden Ländern. Begonnen hatte alles in Sierra 
Leone — und sein Leben wurde zum Abenteuer.

Das offizielle Magazin des Deutschen Fußball-
Bundes wirft einen Blick auf die großen Turniere 
in diesem Jahr. In der Journal-Reihe „Außen-
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viel verändert, weshalb wir den Inhalt in einer 
gemeinsamen Arbeit der DFB-Abteilungen Gesell-
schaftliche Verantwortung und Prävention und 
Sicherheit aktualisiert haben. Die Broschüre soll 
gerade dem Ordnungsdienst in den Stadien helfen, 
extremistischen und fremdenfeindlichen Erschei-
nungen im Stadion entgegenzutreten und der 
Polizei zu melden.“ Auf DFB.de gibt es die Bro-
schüre zum Download.

„DFB-aktuell“ bestellen

Das „DFB-aktuell“ gibt es nicht nur bei Heim-
Länderspielen im Stadion. Zum Stückpreis von 
3,50 € (Ausland 5 €) inklusive Versandkosten 
können auch ältere Ausgaben des DFB-Magazins 
über folgende Adresse bestellt werden: Andreas 
Voigt, Ruhlsdorfer Straße 95, Greenpark-Haus 42, 
14532 Stahnsdorf, Telefon 0 33 29/69 69 10, 
Mobil 0172/548 33 62.

Alle Informationen zu Terminen und Veran
staltungsorten für Fortbildungsmaßnahmen zur 
DFB-Elite-Jugend-Lizenz (ehemals DFB-B-Trai- 
ner) stehen unter http://www.dfb.de/sportliche- 
strukturen/trainerausbildung/dfb-elite-jugend- 
lizenz/ — Rubrik Ausbildungstermine zur Verfügung.

A-Lizenz-Inhaber und Fußball-Lehrer haben die 
Möglichkeit der Fortbildung beim Bund Deutscher 
Fußball-Lehrer (BDFL). Dieser bietet zahlreiche 
Fortbildungsmaßnahmen in den acht regionalen 
Verbandsgruppen und jährlich einen Internatio-
nalen Trainer-Kongress (ITK) an. Weitere Informa-
tionen zu Terminen und Veranstaltungsorten sind 
beim BDFL unter 0 61 22/7 04 80-60 oder online 
unter www.bdfl.de erhältlich.

Die Verlängerung der alle drei Jahre ablaufenden 
DFB-Lizenzen (DFB-Elite-Jugend-Lizenz, A- und 
Fußball-Lehrer-Lizenz) erfolgt ausschließlich 
durch den Deutschen Fußball-Bund. Alle Lizenz
inhaber (DFB-Elite-Jugend-Lizenz, A- und Fuß-
ball-Lehrer-Lizenz) müssen folgende Unterlagen 
zur Verlängerung ihrer Lizenz beim DFB, Trainer-
wesen, Otto-Fleck-Schneise 6, 60528 Frankfurt/
Main, einreichen:

1.	Fortbildungsnachweis (im Original)

2.	Alte beziehungsweise abgelaufene Lizenzkarte

Die Gebühren sollten nicht vorab überwiesen 
werden. Wenn die Unterlagen vollständig beim 
DFB eingegangen sind, wird eine Rechnung mit 
einer Rechnungsnummer ausgestellt. Bei der 
Zahlung ist diese Rechnungsnummer unbedingt 
anzugeben. Erst nach Begleichung der Rechnung 
wird die Lizenz verlängert und zugestellt. Die 
Bearbeitungsgebühren betragen 40,00 € für 
Lizenzen, die innerhalb der Dreijahresfrist ver
längert werden. Danach verdoppelt sich die Be
arbeitungsgebühr.

Bei Rückfragen steht die Abteilung Trainerwesen 
des DFB unter trainer@dfb.de oder 069/67 88-0 
zur Verfügung

„Gegen Rechtsextremismus“

Die DFB-Broschüre „Gegen Rechtsextremismus 
und Diskriminierung“ ist mit 40.000 Exemplaren 
neu aufgelegt worden. Die Informationsschrift im 
praktischen DIN  A6-Format wurde an die Klubs 
der Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. Liga verschickt 
und soll direkt an die Ordnungskräfte weiterver-
teilt werden. Sie wurde ebenfalls an die Landes- 
und Regionalverbände des DFB versandt.

„Die Broschüre informiert über rechtsextremis
tische Bekleidungsmarken und Codes, aber auch 
über Musikgruppen aus der rechtsextremen Szene“, 
sagt der DFB-Sicherheits-Beauftragte Hendrik 
Große Lefert. „Seit der Erstauflage 2009 hat sich 
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UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.
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UNSER EINZIGES
HANDICAP: DER
SCHWACHE FUSS.
Alex und Lotta spielen zusammen bei der TSG Wilhelmsdorf und zeigen,
dass Inklusion eine absolute Selbstverständlichkeit im Amateurfußball
und in unserer Gesellschaft ist.
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